
 1 

 

1 – Inhaltsverzeichnis  
2 – Editorial 
3 – Agony 
5 – Danielle Senior 
5 – Kingpint 
6 – Philthy 
7 – DJ Drama Boi 
8 – Sav Skillz 
10 – Kyra 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12 – Titelstory – Street Credibility 
14 – Esso 
16 – DJ Mesta 
18 – Fashion Spot - Bugz Designz 
20 – Neda  
22 – Young CRhyme 
22 – Dan Johns 
23 – John Sporting 



 2 

�
����������	��������

������
��

�
Wilkommen in der dritten Ausgabe des Front2Back Magazines! 
 
Trotz Verspätung, und einigen Problemen, haben wir es geschafft die Ausgabe fertig 
zustellen. Und nun ist es endlich soweit und wir sind stolz darauf.  
Wir haben jetzt das erste halbe Jahr hinter uns gebracht, und stehen im Moment vor der 
Frage ob wir Front2Back auf Deutsch oder auf Englisch weiterführen sollen. Wir haben viele 
Interessenten im Englisch sprachigen Ausland aber auch einige Leser hier in Deutschland, 
die vielleicht auch nicht alle Englisch können. So sind wir zu einem Schluss gekommen, in 
dem wir unser erstes Jahr aufteilen. Die ersten 3 Ausgaben (6 Monate) sind jetzt auf 
Deutsch erschienen, und die nächsten 3 Ausgaben bzw. die nächsten 3 Monate werden 
komplett auf Englisch abgehalten werden. In dieser Zeit lassen wir eine Umfrage auf 
front2back.de laufen, wo ihr abstimmen könnt auf welcher Sprache es mit Front2Back 
weitergeht. So wollen wir sehen welche Sprache besser ankommt und welche Sprache bei 
unseren Lesern gefragter ist. Danach werden wir uns dann auch widmen und Front2Back 
weiterführen. 
Ansonsten kann ich nur Viel Spaß beim Lesen wünschen und mich auf Feedback freuen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Arnim Preuß 
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Geboren in Fayetteville, North Carolina, reiste Agony  schon früh durch die Welt. Als Sohn 
eines Soldaten hatte Agony  nicht das Leben eines typischen Amirappers, so trat er auf 
Druck seines Vaters auch in die US Army ein, und musste dadurch erst nach Korea und 
dann nach Deutschland. „Ich bin heute der Mann, zu dem meine Kindheit mich gemacht hat. 
Aber um ehrlich zu sein hatte ich dieselben Probleme wie jeder Teenager, Probleme in der 

Schule, Drogen und anderen Scheiß. 
Ich bin Gangster geworden, indem ich 
für meine Rechte und meine Meinung 
kämpfe, das macht einen zum 
Gangster, nicht die Kindheit.“ Nach 
einigen Wochen, und einigen 
Problemen in Deutschland, wurde 
Agony aus der Army gekickt und lebt 
seitdem hier in Deutschland. Nach dem 
Rausschmiss waren die Musik und sein 
Cousin die Standbeine und hielten ihn 
hier in Deutschland fest. Nachdem 
dann auch noch sein Cousin zurück in 
die USA ging, widmete sich Agony  
komplett der Musik.  
Front2Back: Die Rückkehr deines 
Cousins nach Amerika war ein 
Wendepunkt in deinem Leben, was 
war danach deine Motivation weiter 
Musik zu machen? 
Mein Cousin war ein Straight Thug, er 
hat mich alles beigebracht was ich 
wissen muss. Er hat mir gezeigt wie ich 
Geld machen, auf der Straße klar 
komm und wie ich mit Ladies 
umzugehen hab[lacht]. Als er zurück 
nach Connecticutt ging, verlor ich ein 
Stück von mir selbst, und den 

fehlenden Teil fand ich im HipHop wieder. Ich hörte dann Leute wie Jay-Z, AZ usw. und dies 
erinnerte mich an meinen Cousin. Meine Motivation mit dem Rappen anzufangen, waren 
eigentlich meine Freunde, weil sie alle schon vor mir angefangen haben zu rappen. Und ich 
dachte mir einfach nur „das kannst du doch viel besser“. Mein Cousin hat mir bei gebracht, 
dass ich immer ich selbst sein soll, und nie jemand anderen nachahmen. Leider ist er im 
Moment im Gefängnis, kommt aber in 2 Jahren wieder raus und bis dahin werde ich dann 
hoffentlich schon reich sein. 

�
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Du lebst in Deutschland, rappst aber in English. Wi eso hast du dich für die Englische 
Sprache entschieden? 
Ich bin Amerikaner, und nicht so wie diese Wanna-Be Deutschen, die versuchen auf 
Englisch zu rappen. Zum Beispiel Raptile, persönlich kenn ich ihn zwar nicht, aber textlich ist 
er nicht auf meinem Level, und spätestens am Ende des Jahres wird er es wissen. Wäre ich 
Russe oder Deutscher, würde ich auch in meiner Muttersprache rappen, aber jeder hat seine 
eigene Meinung dazu. Mein Motto lautet Mach deine Kohle so, wie du am besten kannst. 
Wo hast du deinen Kollegen Jesse Malik getroffen und wie steht ihr im Moment 
zueinander? 
Jesse Malik[lacht]. Als ich nach Deutschland kam, hatte ich viele Probleme und brauchte viel 
Geld. Ich musste nach Stuttgart und hörte von ihm, dann schrieb ich ihm eine E-Mail und so 
begann es dann. Jesse Malik war die erste Person die mir in Deutschland Support gab, und 
stellte mich zum Beispiel DJ Desue in Berlin vor, besorgte mir Bookings in Stuttgart und 
nahm mit mir ein paar Tracks auf. Jesse veränderte total meine Sicht zu Familie und 
Freunde, er sah etwas in mir, was ich vorher noch nie gesehen hatte. Mein Problem ist, dass 
ich immer Probleme hatte. Nachdem ich aus dem Knast kam, konnte er nicht viel für mich 
tun. Meine Partnerschaft mit Jesse ist einfach eine total andere als mit jedem anderen. 
Manchmal telefonieren wir miteinander und lachen über die anderen Artists die keinen Track 
zusammen kriegen. Jesse ist mein Bruder, nur von einer anderen Mutter. 
Angefangen hast du als Kunde in einem CD-Shop, mitt lerweile warst du schon Opener 
für Acts wie JaRule, Fatman Scoop, Houston, Jonesma nn und andere. Wie würdest du 
deine Karriere beschreiben? 
Freut mich dass ihr diese Frage stellt. In einem Satz, würde ich sagen lief meine Karriere 
vom Wegrennen vor den Cops bis zum Opener für die berühmten Rapper. Jonesmann traf 
ich in Alzenau, hab seine Nummer aber leider wieder verloren. Vielleicht hätten wir was 
zusammen machen können. Im Moment ist meine Karriere noch wie ein Baby das gerade 
seinen ersten Zahn bekommt. Ich kann fühlen wie meine Karriere ins Rollen kommt und wie 
ich all diese Weak Rapper bald überholen werde. Weißt du da waren viele Leute die mir 
hätten helfen können, aber die meisten haben mich einfach nur Zeit gekostet. Ich war schon 
bei 2 Independent Labels, aber gebracht hat es mir gar nichts. Ich kenne den Unterschied 
zwischen Business und Freundschaft, am Ende bin ich derjenige, der lachen wird. 
Was stehen bei dir für Projekte in nächster Zeit an ? Hast du schon irgendwelche 
konkreten Infos für uns? 
Neue Projekte? Ja, also im Moment steht mein Label It's A Rap Entertainment im 
Vordergrund. Das Label ist mehr als Musik, da steckt viel 
mehr hinter. In diesem Jahr werden wir überall zu sehen 
sein. Unser Frontmann ist YoungSixx, aber ich arbeite 
noch an viel mehr Projekten. Ich hab gerade mein Mix-
tape Vol.3 fertig gestellt, weiterhin arbeite ich mit meiner 
Crew Gin & Tonic  (Agony & Pintology) an einem 
gemeinsamen Projekt. Pintology arbeitet gerade an 
seinem ersten Mix-tape, welches im April raus kommen 
wird. Ich selbst arbeite im Moment an meinem Album 
„Inhale the Poison“ auf dem Tedd Burner, Anthom, 
Blazin' Hand, Jet Reeko und noch weitere Artists und 
Producer vertreten sein werden. Ich versuche es im Mai 
zu veröffentlichen, suche aber noch einen 
Distributionpartner. Kauft euch dann auf jeden Fall mein 
Album denn es wird Geschichte schreiben. Schwöre ich! 
Gibt es noch irgendetwas dass du unseren Lesern 
sagen möchtest? 
Verfallt nicht dem kommerziellen Scheiß, wir Rapper 
sind nichts ohne euch. Ihr müsst HipHop am Leben halten. Und an alle diese Rapper die 
behaupten sie seinen die Kings, wenn ihr bei einem Label seid, und ihr kein Album draußen 
habt, seid ihr kein King.�
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Danielle Senior 
 
Location: London, UK 
Momentane CD: One Day EP 
Projekte: Love&Life Album 
Weitere Jobs: CEO BreakProof Ltd. 
Single: Take You Home 
 

Wer kann von sich behaupten eine erfolgreiche Sängerin und 
gleichzeitig ein Label zu leiten? 
Danielle Senior  kommt mit dieser Doppelbelastung 
zumindest sehr gut klar und kann sich nicht beschweren. 
Musik gehört zu mir, Musik ist mein Leben. Schon als kleines 
Kind bestand ihr Leben aus viel Musik (Anstatt den 
Fernseher anzuschalten, spielte meine Mum alte Platten und 
lies ansonsten das Radio non-stop laufen) und dieser Faden 
zieht sich bis zu ihrem heutigen Job durch. Früh zog Danielle 
Senior  alleine nach London, ihre Familie zog ins Ausland, 
und so musste sie sich von Anfang an durchboxen. 
Mittlerweile plant Danielle den nächsten großen Schritt für ihr 
Label BreakProof Ltd., einen Majordeal. Hoffentlich 
bekomme ich bald die Chance auf einen Major-Invester oder 
ein Major-Label und so die Chance mein Label auf der 
ganzen Welt zu promoten. 
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Kingpint 
 
Location: Köln, GER 
Discographie: Bitch Mama (2006), Freebase EP (2005) 
Projekte: Debutalbum 
Lieblingsfeature: Jeder der korrekt ist 
 
Wenn man Köln Porz hört, denkt man sofort an 
eine schlimme Gegend, miese Umstände und eine 
schwere Kindheit. Es gibt dann die eine Sorte von 
Leuten, die nie wieder aus dieser Gegend 
herauskommen und auf die schiefe Bahn geraten. 
Aber es gibt auch die andere Sorte von Leuten, die 
aus der Not eine Tugend machen, und genau so 
einer ist Kingpint.  
Demnächst wird sein Debutalbum erscheinen und 
teilweise kann man seine Herkunft aus den 
einzelnen Tracks heraushören. In meiner 
Mentalität wird immer der Stadtteil Porz eine 

Photo:  
Light Rooms 



 6 

wichtige Rolle spielen, auch wenn Kingpint später  
viel rumreisen wird durch Clubtouren.  
Für sein Debutalbum hat sich Kingpint eine große  
Breite an Features geholt und spart nicht an  
verschiedenen Rappern wie z.B. Tru-Mac, Sav Killz  
oder Aim, mit wem er auch schon die EP Freebase  
zusammen released hat. 
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Philthy 
 
Location: Michigan 
Geboren: Landstuhl, GER 
Aktuelle CD: Dangerous Minds Vol.1 
Projekte: 31 Day Pass // Album, I Forgot My Pen // Mixtape 

 
Geboren im schönen Landstuhl in Deutschland, lebt 
Philthy mittlerweile wieder in seiner eigentlichen 
Heimat Michigan. Phenomenal Hip-Hop Individual 
Living Through His Years, das ist die Bedeutung 
meines Names. Diese realistische Sicht seiner 
Karriere, und seiner Umgebung lag Philthy nicht 
von Anfang an im Herzen. Viele Stunden in 
schweren Zeiten hing Philthy über der Bibel und 
versuchte den Sinn des Lebens wieder zu finden.  
Ich bin eine sehr religiöse Person, dass ist auch der 
Grund warum ich keine Schimpfwörter in meinen 

Texten verwende.   
Front2Back: Du bist bekannt als Philthy, aber man kennt dich auch als Young Black 
Hope. Wie kamst du zu diesen beiden Namen? 
Also angefangen hat alles mit Philthy, ich fand es einfach geil wie der Name geschrieben 
aussah und klang. Die Leute fragten mich dann immer wieder wie ich zu diesem Namen käme 
und so was und da fiel mir dann das Akronym Phenomenal Hip-Hop Individual Living 
Through His Years ein. Der Name Young Black Hope kam eigentlich daraus zustande, dass 
ich meine Leute sah, wie sie alle ziemlich deprimiert am Boden waren und ich wollte ihnen 
mit meiner Musik wieder Hoffnung geben für etwas kämpfen zu wollen und zu können. Ich 
versuche für die Leute unter uns zu sprechen, die sonst von niemandem angehört werden. 
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HipHop is dead, wie Nas einst behauptete. Es könnte viele Gründe geben, dies so zu sehen 
wie Nas es tut. Alternde Rapstars, Kommerzialisierung, Downloads oder der Fakt, dass die 
Kultur, die hinter HipHop steht, immer weiter in den Hintergrund rückt. Aber es geht auch 
noch anders, wie zum Beispiel bei DJ Drama Boi . Mit seinen erst 15 Jahren, steht Drama 
Boi total hinter den Grundpfeilern der HipHop Kultur. Auf seiner eigenen Mix-tape Reihe Got 
Drama featured Drama Boi hauptsächlich Rapper aus seiner Heimat. 
Front2Back: Du bist erst 15, hostest und mixed scho n Mix-tapes. Hat das deine 
Kindheit irgendwie verändert im Vergleich zu deinen  Freunden? 
Naja ne, also ich hab schon immer Musik 
gehört. Und ich bin halt ein Teenager, der 
versucht Business machen und damit 
Geld zu machen. 
Wann und woher wusstest du, dass du 
DJ werden willst? Oder würdest du 
lieber einen anderen Job machen? 
Ich hab gesehen, wie das Mixtape und DJ 
Game am wachsen ist, und da es keine 
DJ’s hier in Oklahoma City gab, wusste 
ich, dass ich diesen Platz füllen muss. 
Du verkaufst 500 bis 1000 Einheiten 
pro Release. Was sind in der Hinsicht 
deine Ziele für die Zukunft? 
Ich will mit immer mehr Artists arbeiten 
und Oklahoma wieder ins Spotlight 
rücken. 
Du hast ja schon viel zu tun mit Djing, 
wie schaffst du es dies auch noch mit 
der Schule zu vereinen? 
Also am Anfang war es wirklich schwer 
das unter einen Hut zu bekommen. Nach 
einer Weile ging es dann aber, und 
mittlerweile mach ich meine Schulsachen 
während der Woche, und am 
Wochenende bin ich der DJ. 
Ist es eigentlich ein komisches Gefühl 
wenn die Leute, die man promotet, 
meistens älter sind als man selbst? 
[lacht] Nein, das ist business, da denkt man nicht über das Alter nach. Ich bin im Geschäft 
seid ich 11 bin, und die meisten Leute mit denen ich arbeite, haben nicht einmal annähernd 
so viel Erfahrung wie ich.  
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Mit Graffitis hat Sav Skillz schon früh angefangen seine Emotionen und seine Geschichte 
künstlerisch darzustellen und auch zu präsentieren, wenn auch meistens nicht ganz legal. 
Aber welchen Jugendlichen stört das schon? 
Mittlerweile ist Jamel ’’Sav Skillz’’ Hampton legal im Musikgeschäft angekommen und erzählt 
nur durch seine, teilweise sehr emotionalen, Songs seine Geschichte und gibt uns tiefe 
Einblicke in seine Kindheit und die Zeit von seiner Emcee Zeit. Im Moment steht sein Album 
„Determination Through Time“ im Laden mit Gastauftritten von Leuten wie Killah Priest, RZA 

oder auch Planet Asia. 
Front2Back: Auf deinem 
aktuellen Album sind viele 
schon bekanntere Acts 
vertreten. Siehst du dich selbst 
schon als ein großer Act an? 
Ich würde sagen, ich bin einer der 
großen upcoming Artists. Ich 
muss noch viel Arbeit in meine 
Sache stecken, aber dafür werde 
ich auch irgendwann belohnt 
werden. 
Am meisten beeinflusst 
wurdest du von Künstlern aus 
den 80’ und 90ern. Wie hat sich 
HipHop deiner Meinung nach in 
den letzten 10 bis 15 Jahren 
verändert? 
Also mir hat das sehr geholfen. 
Ich habe das Gefühl, dass ich 
durch meine Vorbilder von früher 
viel mehr über das Geschäft und 
vor allem über Talent weiß als 
andere. Die Kunst am HipHop hat 
sich total verändert, sie 
verschwindet immer weiter. Am 
besten sollten alle mal in die 
Vergangenheit und dort erstmal 
nach dem Grundgedanken des 
HipHops schauen. Wir müssen 
unsere Vergangenheit kennen, 
um überhaupt weitere Schritte in 
die Zukunft machen zu können. 
Du bist letztens erst zusammen 
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mit Immortal Technique aufgetreten und weißt mit Si cherheit, dass Immortal 
Technique als einer der besten Storyteller gilt im Rapbusiness. Kannst du die Meinung 
teilen? 
Ich traf ihn mit Stronghold und ein paar Anderen in New York. Immortal ist mein Bruder mit 
einer unglaublichen Fähigkeit Storytelling zu betreiben. Er packt all seine Emotionen in seine 
Lyrics und man, ich zumindest, fühle die dann auch bei mir wenn ich das Lied höre. Wir 
werden auch definitiv in der Zukunft was zusammen machen, aber erstmal muss er sein 
Album fertig stellen, danach bringen wir dann was zusammen raus. 
Du bist ein Mitglied in der Gruppe „ The Nation Of God “. Wie hat dir das in deiner 
Karriere geholfen? 
Bodenständigkeit und Balance meines Lebens. Das waren eigentlich die beiden Sachen die 
ich mitgenommen habe. Friede mit Gott und der Erde, und wie man sieht hilft es einem, 
Rakim und Wu-tang sind den gleichen Weg gegangen.  
Du warst schon Opener für Acts wie Killah Priest od er Cormega. Kannst du den 
Anfängern unter den Leser verraten wie man eine gut e Performance hinlegt auf der 
Bühne? 
Also das wichtigste ist, dass der Aufzug stimmt. Ich kann nur ein paar Tipps geben wie nicht 
über Vocals rhymen, das Mic weit genug vom Mund weghalten, die Menge ansprechen und 
dann einfach den Club rocken.  
Verrate uns zum Schluss doch noch dein so genanntes  „Studio Survivalpack“? 
Notebook, Bleistifte, Papier, Lexikon und ein paar Redbulls.  

�
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Mit ihren 17 Jahren gehört Kyra ‚Kyra’ Lingnau zu den großen Hoffnungen, auf deren 
Schultern die RnB Zukunft Deutschlands liegt.  
Mit finanziell schwachem Hintergrund, begann Kyra schon früh von einer Musikkarriere zu 
träumen, konnte sich bis vor kurzem aber nicht einmal Gesangsunterricht leisten. Und 
trotzdem ist sie heute dort, wo viele nie hinkommen werden.  

Wir haben uns mit Kyra unterhalten um über Neid, 
Freunde und ihre viel versprechende Zukunft zu 
reden.  
Front2Back:Hi Kyra, wie geht es dir?  
Hey, mir geht es sehr gut, vielen dank für die 
Nachfrage! Ich hoffe das gleiche kannst auch du 
behaupten! 
Die deutschsprachige Musik ist derzeit sehr im 
Aufwind, wie erklärst du dir diese Entwicklung? 
Naja, richtig erklären kann ich es mir nicht aber ich 
denke es liegt zurzeit daran das mehr 
Deutschsprachige Sänger/Sängerinnen sowie auch 
Rapper im Vordergrund stehen. Nicht nur im 
Underground natürlich sondern auch die jenigen die 
schon das Glück weit oben zu sein. Nehmen wie 
z.B mal Optik Records. Kool Savas und seine 
Crew, die Leute haben wohl auch mal Lust auf was 
Neues. MySpace Leute werden schnell bekannt 
zurzeit und meistens Deutschsprachige Acts. Ich 
jedenfalls finde es gut, so haben die Undergrounder 
die Deutsche Musik machen ne Relativ gute 

Chance.  
Inzwischen gibt eine Menge Songs von und mit dir zu  hören, erzähl unseren Lesern 
ein wenig über diese Projekte!   
Also das stimmt. Es gibt nun schon echt viele Songs mit mir. Leider eher weniger Solotracks 
da ich nicht behaupten kann ein eigenes Homestudio zu haben. Da bin ich noch auf andere 
angewiesen und somit auch mehr auf Tracks vertreten als sie alleine zu machen. 2006 habe 
ich eine Zeit lang mit dem Bruder von Muhabbet unserem RnBesk Sänger gearbeitet, es sind 
6 wunderschöne Lieder entstanden. Zurzeit arbeite ich selber mit Optik die ich auch schon 
eben erwähnte. Die Lieder die ich davor machte, die haben mich schon sehr geprägt, da die 
meisten Sachen die ich singe Teile von meinem Leben sind. Mehr verrate ich aber nicht, da 
müsst ihr schon selber reinhören! 
Einige deiner Tracks sind auf Deutsch, andere auf E nglisch. Du zeigst dich immer 
wieder mit neuen Einflüssen, wie kann man dich kate gorisieren? 
Ich denke von mir selber ich bin eher die Deutsche RnB und Pop Sängerin. Nicht unbedingt 
Typisch da es den Sound wie den meinen nicht wirklich oft gibt. Zwei Songs habe ich bisher 
auf Englisch und Painfull Lie den ich zusammen mit den Unique G`s machte schlug ein wie 
eine Bombe. Das hätte keiner von uns erwartet, aber ich bin froh, dass es so gekommen ist. 
Natürlich habe ich vor auch weiterhin zwischendurch immer mal wieder eine Englische  
Arbeit zu bringen, denn es hat mir wahnsinnig viel Spaß gemacht das zu tun. 
Viele deiner Arbeiten, handeln von dem Thema Liebe und Unsicherheit, was möchtest 
du mit deinen Songs den Zuhörer sagen und welche Zi ele/Absichten hast du mit 
deiner Musik? 
Mit meiner Musik möchte ich den Leuten zeigen, was ich denke, fühle und durchgemacht 
habe. Nicht nur in Sachen Liebe, aber mein Leben war von klein auf nicht unbedingt ein 
leichtes, deswegen viel über Liebe die ich mir gewünscht hätte und Unsicherheit die ich 
hatte. Ich denke das hatte jeder in seinem Leben schon mal und kann sich dann gut mit den 
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Liedern die ich mache identifizieren. Ich möchte den Leuten zeigen, dass sie damit nicht 
alleine sind und keine Angst haben brauchen, und bei den meisten hat es geklappt. Dann 
kann ich stolz sein, denn ich sehe meine Arbeit war nicht umsonst. Dass ich mit meiner 
Musik mehr als nur das Internet erreichen will haben die meisten sich schon denken können. 
Ich möchte meine CDs verkaufen, Konzerthallen füllen und somit sehen dass meine Arbeit 
einen Sinn hatte. Ich hoffe die meisten von euch wünschen mir dabei Glück, denn ich tu das 
im Grunde auch für euch oder? 
Du giltst als gefragte Sängerin und bist oft in ein em Feature zuhören, wird es in 
Zukunft mehr Songs von dir alleine geben? 
Das kann ich mit einem klaren JA beantworten. Ich habe so viele Feats hinter mir das es auf 
jeden Fall in nächster Zeit mehr von mir alleine gibt. Trotzdem werde ich weiterhin meinen 
Freunden den gefallen tun feats zu machen. 
Erfahrungen konntest du mit einigen Bühnenauftritte n sammeln, beschreib uns das 
Gefühl wie es ist auf der Bühne zu stehen? 
UNBESCHREIBLICH! Man kann es nicht ausdrücken, ich gebe zu wenn ich kurz davor bin 
sterbe ich fast weil ich Angst habe und es nicht tun will aus Angst ich könnte etwas Falsches 
machen, aber wenn ich dann da oben bin, singe ich als würde es um mein Leben gehen. 
Das Gefühl ist unbeschreiblich wenn man sieht die Leute hören dich gerne, fiebern mit dir mit 
und lieben das gleiche was du auch liebst. 
Mit welchen Artisten würdest du gerne mal etwas auf nehmen und welche Träume 
würdest du dir liebend gern noch in Zukunft erfülle n? 
Oh ich denke da gibt’s einige und die meisten von denen haben auch zugestimmt [lacht], 
aber das bleiben alles Überraschungen. Ich möchte ja nichts verraten was die Spannung 
nimmt oder? Auf jeden Fall werde ich mir eine Reise in die USA erfüllen. Einer meiner 
größten Wünsche ist es nämlich einmal mit einem farbigen Gospelchor in einer Kirche zu 
stehen. 
Was hat sich in deinem Leben verändert, seit dem du  Musik machst? Wie gehen 
Freunde und Bekannte mit dir um? 
Mein Leben hat sich auf verschiedene Seiten verändert. Ich habe die Schule abgebrochen 
für meine Musik aber habe nun das Glück das ich meinen Abschluss nachholen darf, wo ich 
auch zurzeit dran arbeite. Ich habe auch weniger Zeit für mich selber aber die Zeit die ich 
habe, die verbringe ich mit den paar wichtigen Menschen in meinem Leben... die sind mir 
heilig! Freunde und Bekannte gehen verschiedenen mit mir um, einige freuen sich für mich 
und unterstützen mich wo es nur geht, aber die meisten dachten sich mit Neid kommt man 
weiter als mit Vertrauen und Freundschaft. Die haben mich mies verraten, aber denen weine 
ich nicht hinterher. Einige gab es auch die früher kein Wort mit mir sprechen wollten und 
heute streiten sie sich um mich, aber die lasse ich links liegen denn ich denke das jeder 
Mensch es verdient hat als Mensch anerkannt zu werden und nicht weil er Musik macht oder 
Talent hat. Das ist oberflächig und ekelhaft. All diese Leute haben für mich nicht ein bisschen 
Anstand und sind die Sache nicht wert. 
Mit welchen Worten würdest du gerne unsere Leser ve rabschieden, was möchtest du 
Ihnen mit auf den Weg geben? 
Ich möchte nur eins sagen:  I WAS BORN TO MAKE MUSIC und ich hoffe das ihr alle mit mir 
fühlt und liebt. Ich tue das nicht nur für mich sondern auch für euch.  Ich wünsch euch auf 
jeden Fall das ihr bleibt wie ihr seid. Sagt den Leuten die ihr liebt es noch heute, denn 
morgen kann es zu spät sein. Ich spreche aus Erfahrung! One Love an euch alle, ich freu 
mich auf euch, und bedanke mich VON HERZEN das ihr mich unterstützt und hinter mir 
steht! 
WORDS BY C-ONE 
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Wenn man auf die Straße geht, sieht man Leute mit Handys, MP3 Player, PDAs und 
sonstigen modernen Errungenschaften. Riesen PCs werden zu Laptops, diese werden zu 
PDA’s, Bücher werden E-books und Magazine werden zu online Magazinen. Seit wenigen 
Jahren stehen DVD Magazine hoch im Kurs. Diese Magazine erscheinen als DVD mit Live 
Footage von den Stars, Interviews vor der Kamera, Live Performances und weiteren 
verschiedene Sachen. In diesem Genre ist auch das DVD Magazin „All Access “ von der 
Street Credibility  Crew angesiedelt. Seit über 10 Jahren bringen sie schon regelmäßig ihre 
DVD raus und erreichen damit ein großes Publikum. Mittlerweile gibt es die Street 
Credibility  Crew auch schon in anderen Ländern wie Australien und Deutschland. Wir 
haben uns mit Street Credibility unterhalten um euch ein bisschen die Leute dahinter 
vorzustellen.  
Front2Back: Ihr seid ein Teil der „All Access“ Bewe gung, welche seit 10 Jahren in 
Bewegung ist. Könnt ihr uns eine kurze Zusammenfass ung der letzten 10 Jahre 
geben? 
Am Anfang war es schwer die Leute von dem neuen Medium zu überzeugen, aber als dann 
die ersten Leute überzeugt waren, ging eigentlich alles recht einfach. Jetzt versucht es jeder, 
aber keiner schafft es so gut wie wir. 2006 haben wir 3 Awards gewonnen als bestes DVD 
Magazin.  
Was macht ihr in Australien mit der DVD? Wie bringt  ihr australische Rapper auf die 
DVD’s? 

�� �� �� ##�� �� $$�� ��
��		 �� �� ##�� �� %%�� �� �� �� �� �� ��
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Das sagt doch schon der Name, wir 
vertreten die Straße. Durch diese 
Chance können wir jedem Künstler, der 
unserer Meinung nach auf dem Sprung 
ins Business ist, die Möglichkeit geben 
auf unsere DVD oder ein Mix-tape zu 
kommen um ihre Karriere auf den 
nächsten Level zu pushen. Wir bieten 
Labeltermine, Mix-tape oder DVD 
Rotation, Marketing, Promotion und 
Radio Spins. 
Ihr habt auch eine Mix-tape Reihe auf 
dem Markt. Wie kommen neue Artists 
auf die Tapes? 
Sendet einfach eure Tapes an 
streetcredibilityaustralia@hotmail.com. 
Dann hören wir uns das an, geben das 
Material im Büro herum und melden uns 
dann bei euch. Es müssen nicht nur 
Rapper sein, sondern wir müssen sehen 
bzw. hören können, dass die Leute sehr viel Arbeit in ihr Promomaterial gesteckt haben, und 
das hilft dann auch. 
Seit 2005 gibt es auch Street Credibility Germany . Bringen die auch DVD heraus? 
Yeah, in Deutschland sind wir im Moment an Lumidee dran. Wir haben aber auch exklusive 
Performances von Kool Savas, Back Stage Szenen mit Samy Deluxe, im Flug und viel mehr 
exklusives. Seid gefasst auf weitere exklusive SC Releases. 
Was ist die besondere Herausforderung an einem DVD Magazin? 
Eigentlich sind wir wie BET oder MTV, nur wir zeigen wir Sachen die du dort nie sehen wirst. 

Wir zeigen das reale Leben, ungeschnittene, unzensierte 
Interviews und Musik und das ganze Drama der Straßen. Wir 
gehen mit den Artists dahin, wo MTV oder BET nie hingehen 
werden. 
Ist es etwas besonderes Rapper oder anderen Stars i hrem 
Alltag zu folgen und bei sehr privaten Sachen dabei  zu 
sein? 
Natürlich, aber für unsere „Leser“ ist es viel interessanter, weil 
es sind deren Lieblings Artists und sie sehen wie es bei denen 
abgeht und was in den Straßen so abgeht.  
Kommen wir noch zu unserer schnellen Runde. 5 
Schlagwörter von uns, und eure ersten Gedanken dazu : 
Front2Back – I think ya'll the realest in the game doing what 
ya'll do 
Musik – Jeder bei Street Credibility 
Lieblings Künstler – Zu viele um alle zu nennen 

Lieblings CD – Jede Street Credibility CD [lacht] 
Lieblings Essen – Asiatisch, hauptsächlich koreanisch 

�

�
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Harlem hat es geschafft, einen weiteren Newcomer in das Business zu werden und diesen 
dort zu etablieren. Esso folgt Leuten wie Mase, Diddy, Dipset, Loon oder auch Immortal 
Technique und fasst gut Fuß in der Welt des Raps. 
Durch sein Debut-Mixtape gelang Esso gleich der große Schritt und zahlreiche Magazine 
wurden aufmerksam auf ihn. Das Tape „ESSOcentric Volume I: History in the Making “ 
brachte ihm eine Review im legendären „Scratch “ Magazin ein, das Cover im „Exposure“ 
Magazin und einen Spot als „Unsigned Hype“ in „The Source“ . 
Front2Back: Du hast soeben dein Debut-Mixtape relea sed, man konnte dich in 
Magazinen sehen und du warst bei MTV, hört sich nac h sehr viel Arbeit an. Ist für dich 
„hart arbeiten“ der Weg zum Erfolg? 
Ja auf jeden Fall. Wenn du nicht beschäftigt bist, dann arbeitest du eindeutig nicht genug. 
Weißt du ich sehe das so, jede Sekunde, jede Stunde, jeden Tag kann ich meine Karriere 
ein Stück weiter pushen und das ist meine Motivation jeden Tag meinen Kalender bis zum 
platzen zu füllen [lacht]. So habe ich manchmal Wochen, an denen ich 15 Termine an 5 
Tagen habe, und trotzdem finde ich noch Zeit zu schreiben und aufzunehmen. Ich bin ein 
ungeduldiger Typ, wende diese Eigenschaft aber ins Positive und muss daher jeden Tag 
soviel schaffen wie es nur geht. 
Kannst du den deutschen Rappern irgendwelche Tipps geben, wie sie am besten ihre 
Musik verkaufen können? 
Also das Wichtigste ist, dass du nur das tust, dass sich richtig anfühlt.  Du solltest nie das 
verraten wofür du stehst, woran du glaubst oder was dir wichtig ist, nur weil es vielleicht 

anderen nicht auf Anhieb gefällt. Du 
musst deine Persönlichkeit 
perfektionieren, anstatt einen Charakter 
zu erschaffen. Die Leute werden dich so 
viel mehr respektieren, weil sie sehen, 
dass du real bleibst und ihnen nichts 
vormachst. 
Du repräsentierst mit vollem Herzen 
deine Heimat Harlem. Wie gibst du 
Harlem deine Liebe zurück? 
Harlem ist meine Heimat, ich bin dort 
geboren, aufgewachsen und lebe immer 
noch dort. Was viele Leute gar nicht 
wissen, ist, dass Harlem 50% Gangster, 
und 50% Intellektuell ist. Einige der 
berühmtesten Maler, Dichter und 
Autoren kommen aus Harlem, wie auch 
einige G’s aus dem 20ten Jahrhundert. 
Ich hoffe ich mache beide Seiten gleich 
stolz, und nicht nur eine von beiden 
Seiten. Durch Harlem wurde ich eine 
ziemlich ausgeglichene Person, einen 
halben Block weiter und ich bin bei den 
„Lincoln Projects“, einen halben Block in 
die andere Richtung und ich bin am 
„Schomburg Museum für schwarze 
Kultur“. 
Als erstes sollte „ESSOcentric“ der 
Name für dein Album sein, jetzt ist es 
der Titel deines Mixtapes. Wie sieht 
es jetzt mit dem Album aus? 
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Das Album wird jetzt The Quarter Life Crisis heißen. Ich mochte wirklich die Idee mein Album 
ESSOcentric zu nennen, weil ich dachte die Leute würden es mögen wenn sie die Idee 
dahinter verstehen würden. Leider droppte jemand ein Album mit demselben Namen wie 
mein Mixtape heißen sollte, und so musste ich den Namen in letzter Minute noch einmal 
ändern. Letztendlich ging ja alles gut, und ich bin eigentlich richtig zufrieden, dass dies 
passiert ist, weil ich jetzt ein viel besseres Konzept für mein Album hab. 
Du hast die Türen zum Rap-Game schon fast ganz geöf fnet. Welchen Artist würdest du 
am liebsten auf einem deiner nächsten Mixtapes/Albe n als Feature hören? 
Das wären so viele, da säßen wir noch in Stunden hier und ich 
würde immer noch Namen aufzählen. Eine Wunschfeatures 
hab ich mir erfüllt mit den Leuten IB3 aus Houston, Nina B, 
Remo Da Rapstar, Stimuli und Skyzoo aus Brooklyn und Oun 
P aus der Bronx, welche alle auf meinem nächsten Tape sein 
werden. Für mein neues Album hab ich mir viele Producer 
geholt, mit denen ich schon immer mal zusammen arbeiten 
wollte. Um meine Wunschfeatures als Artists zu bekommen, 
muss ich erstmal richtig etwas vorweisen können, und genau 
daran bin ich im Moment am arbeiten.  

Was für Projekte stehen bei dir in naher Zukunft an  und was 
sind deine Ziele damit? 
E2: ESSObama – The Champagne Campaign wird mein nächstes 
Mixtape sein, welches am 12ten März erscheinen wird. Im 
Moment bin ich darauf fokussiert, aber langfristig recorde ich für 
mein Album. Jedes Mal wenn ich im Studio bin, versuche ich 
besser zu sein als das Mal davor. So ist es auch mit meinem 
zweiten Mixtapes, ich werde alles dafür tun, damit es besser wird 
als das erste. Ich will ein Mixtape machen, dass die Leute direkt 
hinter einem Album sehen. Mein Album wird dann total anders 
und so will ich die Leute immer wieder überraschen, damit sie sich 

auf jeden Track von mir freuen. Mein Ziel ist es so gut zu werden, dass selbst wenn ich mal 
einen schlechten Tag habe, die Leute mich immer noch gut finden. 
Als letztes noch die Frage, was denkst du würde Got t zu dir sagen wenn du an seine 
Tür klopfen würdest? 
Höchstwahrscheinlich würde er stolz auf mich sein, darauf dass ich meine Ziele durchgesetzt 
habe, auch wenn alle um mich herum dagegen waren und meinten ich würde das nie 
schaffen. Dann würde er mir wahrscheinlich vorzeigen was ich falsch gemacht habe, mich 
fragen warum ich nicht öfter zur Kirche gegangen bin, und dann würde er mich 
zurückschicken damit ich das alles besser mache. 
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Jeder kennt die großen Rapper aus den USA, Deutschland, Frankreich oder Spanien, aber 
wer kennt Rapper aus Italien? 
Und genau das hat sich DJ Mesta  zur Aufgabe gemacht. Der in Turin geborene DJ, lebte 
zwar einige Zeit in Großbritannien aber steht zu 100% hinter italienischem HipHop und der 
Entwicklung. 1989 begann er langsam eine HipHop Community in Italien aufzubauen, seine 

Mixtapes waren beliebt und Italien weit bekannt.  
1993 zog Mesta dann nach London um einen 
Einblick in das Business zu bekommen. Dort 
etablierte er sich als DJ und legte in einigen der 
großen Clubs auf. Nachdem Mesta sich in 
London einige Zeit sehr gut durchgeschlagen 
hatte, entschied er 1999 wieder zurück nach 
Italien zu gehen und dort, die weiter wachsende 
Rap-Szene zu supporten und das Bindeglied 
nach Außen zu sein.  
Front2Back: Italienischer HipHop ist nicht 
gerade bekannt auf dem Markt. Bist du einer 
der „Mitgründer“ ital. Raps und wirst ital. 
Rap noch groß rausbringen? 
Nein, ich bin definitiv nicht der jenige, der von 
Anfang an dabei war und sich als Gründer 
betiteln könnte, und wahrscheinlich werd ich 
italienischen HipHop auch nicht auf das nächste 
Level bringen. Weißt du alles was ich mache, 
muss das Beste werden. Wenn du die USA als 
Top bezeichnest, dann wird mein Shit besser 
werden. Ich finde ital. HipHop ist nicht 
annähernd auf dem Level wie US Rap, und ich 
bin auch eher derjenige, der HipHop nach 
Italien importiert und nicht andersherum. 
Wir müssen einfach noch viel lernen bevor wir 

groß raus kommen können. Das ist wie beim Auto fahren, du brauchst erst ein Auto um zu 
lernen wie man es fährt. Du kannst nicht einfach fahren wenn du nur die Theorie gemacht 
hast. Es ist einfach was total anderes wenn man dann in die Realität kommt. Und ohne einen 
Automobilhersteller wird es auch keine talentierten Fahrer geben. Damit will ich sagen, ich 
supporte die wenigen talentierten ital. Rapper und hoffe, dass unsere Szene so weiter 
wächst. Ich war zum Beispiel mit Esa zusammen im Studio, und wir nehmen demnächst den 
Nachfolger, eine zweite Single, von „Salta A Bordo“  
auf. 
Deine Kariere begann eigentlich erst richtig in Gro ßbritannien, jetzt bist du aber 
wieder in Italien. Was ist für dich der Unterschied  zwischen britischem und 
italienischem HipHop? 
Also der Anfang ist überall derselbe. Du musst es schaffen akzeptiert zu werden wenn du in 
deiner Muttersprache rappst und deine Kultur in deine Lieder steckt.  
Da sind UK Artists leider benachteiligt, da sie in der gleichen Sprache rappen wie ihre US 
Kollegen, aber mit einem Akzent, den viele gar nicht hören wollen. Das ist wirklich das 
größte, nie endende, Problem für UK HipHop. UK HipHop hat so viele talentierte Leute hinter 
sich, er könnte viel besser sein im Vergleich zu den US Artists als im Moment. 
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Ein weiterer Unterschied zu der italienischen 
Szene ist, dass es in Großbritannien eine 
riesige Musikindustrie, Clubszene, DJszene und 
Mixtapeszene gibt, die wir hier in Italien nicht 
haben. Das einzige was hier leichter ist, ist in 
die nationalen Charts zu kommen als Rapper. 
Du bist jetzt schon seit circa 10 Jahren in 
der HipHop Szene. Erinnerst du dich an 
irgendwelche besonderen Momente die es 
gab? 
Da gibt es wirklich so viele, aber einige sind 
schon sehr besonders. Zum Beispiel jede 
Nacht, wenn ich mein DJ Set beendet hab und 
dann die Leute zu mir kommen, und sagen You 
ripped it. Aber ich kann mich auch noch an 
meinen ersten Tag erinnern, wo ich aus der Tür 
ging, und dann wirklich jeden Laden abging, um 
meine Mixtapes zu verkaufen. Die guten alten 
Zeiten halt *lacht*. 
Du bist einer der ersten DJ’s in Europa die 
sich mit der Produktion von Reggaeton 
beschäftigen. Wie siehst du die Entwicklung 
von Reggaeton? 
Ich denke Reggaeton ist noch in den 
Kinderschuhen, wird aber in den nächsten 
Jahren noch eine wichtige Rolle spielen. Im Moment ist die Entwicklung im Reggaeton etwas 
hängen geblieben, es werden neue Producer gebraucht die neue Drums usw. verarbeiten. 
Und da komme ich dann ins Spiel, ich werde eine tragende Rolle spielen in naher Zukunft in 
Hinsicht auf Reggaeton. Ich werde bald eine DVD releasen, welche Reggaeton Mamis 
heißen wird. It will be mainly live footage of hot girls shaking their bodies along to my music. 
Lots of asses & titties. Nächsten Sommer wird es dann soweit sein. 
Du warst nominiert als „Bester Internationaler DJ“ bei den Justos Mixtape Awards. 
Was sagt es dir über deine Arbeit, dich und deine L iebe zur Musik aus? 
Das war für mich der größte Beweis, dass ich international beliebt bin. Es war, als würde mir 
jemand den „Stempel der Bestätigung“ aufdrücken. Und es fühlt sich einfach so gut an, zu 
sehen wie viele Leute für einen Voten. Ohne euch, wäre ich jetzt nicht wo ich bin. 
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Wer träumt nicht davon seine eigenen Klamotten zu entwerfen? Wahrscheinlich hat jeder 
schon einmal daran gedacht, und jeder zweite hat dann auch schon einmal ein T-Shirt 
bedrucken lassen. Aber wer kann von sich behaupten, dass er ein T-Shirt mit „Glitzersteinen“ 
bestickt hat, und danach auf die Schönheit der eigenen Kreation angesprochen wurde? Aus 
einem Paar Schuhe mit bestickter Seite, ist nun eine ganze Modekollektion geworden. Wir 
haben uns mit der Gründerin von BugzDesignz  getroffen um ein bisschen mehr über diese 
Entwicklung und alles was dahinter steht zu erfahren.  
Front2Back: Was ist deine Verbindung zu Kunst und M odedesign? Wie hast du 
herausgefunden dass du so etwas machen möchtest? 
Um ganz ehrlich zu sein, hatte ich nie wirklich Interesse an Modedesign. Ich hab schon 
immer Musik geliebt und auch Klamotten zu verändern, und da jeder einzigartig aussehen 
möchte, dachte ich mir wäre dass eine gute Geschäftsidee. 

Und was hast du als erstes 
designed? 
Convers Kicks waren das. Ich 
hatte meinen Namen drauf 
gemacht, und Leute fragten 
mich ob ich es auch für sie 
machen könnte. 
Am 13ten Februar gab es 
die ersten „Fashion Party“ 
zu BugzDesignz. Kannst du 
uns die Geschichte von der 
Gründung bis zu der Fashin 
Party erzählen? 
Also ich hab da Strasssteine 
von meiner Tante bekommen, 
und wusste nicht was ich 
damit machen sollte. So 
nahm ich meine Converse 
Kicks und schrieb damit 

meinen Namen auf die Schuhe. Meinen Kollegen gefiel dies und dann versuchte ich es bei 
etwas Größerem. Ich nahm mir ein T-Shirt und beklebte es auch. Der Inhaber von 
3StyleProduction fand das Shirt geil und wollte auch eins für sich haben, und mich auf 
dafür bezahlen. Ich dachte mir, dass es eine coole Sache wäre Sachen für die zu entwerfen. 
Dann hab ich eine MySpace Seite gemacht und bekam verdammt viel gute Resonanz. Und 
so kam ich auch in Kontakt mit Smooth Fuego , eine Firma die Partys in London plant und 
alles drum herum macht. So kam es dann auch zu der Party zu BugzDesignz.  
Und wie sehen dann deine nächsten Schritte mit Smoo th Fuego aus? 
Mehr Partys [lacht]. Wir arbeiten aber auch an einer Website für BugzDesignz und vor allem 
arbeite ich im Moment mit meiner Grafikdesignerin OneLove zusammen. Sie hat mein erstes 
Promoshirt designed.  
Hört sich nach viel Arbeit an. Wie schaffst du das alles bei deinem jungen Alter? 
Oh ja das ist sehr viel Arbeit und es kostet mich auch verdammt viel Kraft. Meine schulischen 
Aktivitäten versuche ich alle in der Schulzeit zu erledigen, und in meiner Freizeit widme ich 
mich dann allen anderen Sachen. Im Moment funktioniert das alles perfekt. 
Du hast jetzt ja schon viel erreicht. Was sind dein e Ziele für die Zukunft? 
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Also auf jeden Fall erstmal BugzDesignz zu vergrößern und ein gutes Geschäft daraus zu 
machen. Ich werde in der Zukunft versuchen auch ins Musikgeschäft einzusteigen und Leute 
mit Talent zu fördern. Natürlich wäre es noch schöner wenn dies alles über die Grenzen von 
Großbritannien hinausgehen würde. In ein paar Jahren soll BugzDesignz dann so dastehen, 
dass ich im Mode und Musikgeschäft drin bin, und auch Workshops in beiden Bereichen 
anbieten kann. 
Ist in deinen Plänen auch ein Studium in Modedesign  enthalten? 
Vielleicht, es wäre bestimmt was tolles an der Uni zu studieren, aber ich habe bisher ja auch 
alles sehr spontan gestartet, von daher muss ich mir das erstmal genau überlegen. 
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Geboren im Iran, erlebt Neda die Tyrannei des dortigen Regimes und wächst in dem 
Kriegsgebiet zwischen dem Iran und dem Irak auf, bevor Ihr Vater die Familie mit viel Risiko 
nach Deutschland schmuggelt. An den früheren Erfahrungen hatte Neda zu kämpfen, aber 
durch genau diese wurde Neda immer nur noch stärker. Mit 13 Jahren fing sie an zu rappen 
und flog 1997  zu ihr Familie nach Kanada. Einen ganzen Sommer arbeitet sie mit den 
besten Rappern Vancouvers zusammen um dies dann hier in Deutschland nutzen zu 
können. Zurück in Deutschland konnnte Neda dann, auch ohne Hilfe eines großen Labels, 
mit großen U.S. Artists wie M.C. Lyte  und Missy Elliott  und als Vorgruppe für Baby Bash  
und Bubba Sparxx  auf der Bühne auftreten. Eines ihrer Ziele ist die Vielfältigkeit des 
deutschen HipHops auf positive Weise zu verändern und den Blick der anderen Artists zu 
weiten. Ihre Ziele sind nicht gerade bescheiden: „Die Welt, soll mich hören und verstehen!“. 
Front2Back: Was bedeutet bzw. sagt uns deine Name ü ber deine Persönlichkeit? 
 Der Name Neda steht eigentlich für jemanden der in die Zukunft sehen kann, oder 
weissagen kann. Ich zum Beispiel habe schon immer gesehen, dass ich irgendwann mein 
Talent nehmen werde, und es dazu benutzen werde, dass ich eine Message zu den Leuten 
überbringen kann. 
Und was machst du im Moment noch in Bezug auf Musik ? 
[lacht] Du hättest eher fragen sollen was ich im Moment nicht in Bezug auf Musik mache. 
Also im Moment promote ich meine aktuelle CD. Das bedeutet Shows in Deutschland zu 
machen, aber auch in Großbritannien, Interviews führen mit Magazinen oder Radio Stationen 

und auch mit amerikanischen oder 
kanadischen Radiostationen 
Telefoninterviews zu führen. Ich hab auch 
schon Anfragen in Australien, Kanada und 
den USA zu performen. 
Du behandelst viele verschiedene 
Themen in deinen Songs. Über welches 
Thema würdest du mal besonders gern 
einen Song machen? 
Ja, ich glaube, dass ist der Grund warum die 
meisten Leute das lieben was ich mache. 
Meine Persönlichkeit hat viele verschiedene 
Facetten und die alle zusammen machen 
mich aus. In jedem Song auf meiner Platte 
bringe ich einen Teil von mir ein, und das 
bezweckt, dass wenn man das ganze Album 
gehört hat, man das Gefühl hat mich ein 
bisschen besser zu kennen. Ich liebe es 
über verschiedene Situationen zu schreiben 

und zu rappen, und die Wahl des Themas wird meistens von der vorhandenen Stimmung, 
der Erfahrung und meinem Alltag beeinflusst. Also man könnte sagen ich würde über jedes 
Thema im Moment gerne schreiben, weil sonst würde ich ja nicht drüber schreiben [lacht].  
Wie hast du überhaupt herausgefunden dass du Musik machen möchtest? 
Also mein Bruder war der erste der gesehen hat dass ich rappen kann. Ich war 10 oder 11 
und er war in einer Crew die einigermaßen bekannt waren zu der Zeit. Er hörte mich in 
meinem Zimmer über einen Biggie Track rappen und versuchte danach mit mir meine Skills 
zu verbessern. An Anfang war das einfach nur Spaß für mich und ich hatte noch nicht über 
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Musik auf einem anderen Level 
nachgedacht. Aber nachdem er 
mich eine Show mit ihm und seiner 
Crew hat machen lassen, und ich 
die Leute klatschen und schreien 
gehört habe, war ich beeindruckt 
[lacht]. 
Was hast du denn für Pläne in 
der Zukunft? 
Ich versuche meine 2te CD bis zum 
Ende des Jahres released zu 
haben. Außerdem haben wir noch 
ein paar andere Projekte in der 
Mache, aber die sind noch geheim. 
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Young CRhyme 
 
Location: Hamburg, GER 
Momentane CD: CRhyme City 2099 
Beste Eigenschaft: Freestyle King 
Sprache: Englisch. 

 
Der englisch spittende MC ist in Hamburg kein 
unbeschriebenes Blatt mehr. Gestartet ist seine Karriere 
bei einem Freestylebattle welches er gleich gewann. Dort 
gewann Young CRhyme  eine Performance mit Missy 
Elliot  und dies gab ihm den richtigen Push für seine 
Karriere. Schon lange vorher trat Young  der Hamburger 
Crew Deuce Clan  bei, und trennte sich Anfang 2001 dann 
von ihnen. Kurz danach gründete Young  dann eine neue 
Crew namens Horna Army . Mit dieser droppte er 2005 
zum ersten Mal ein Mixtape. Anfang 2006 dann gleich der 

Split von der Horna Army  und der Start seiner Solokarriere. Auch dieser beginnt gleich mit 
einem großen Freestylebattle gegen Keith Murray  (DEFSQUAD/LOD), welches über 30 
Minuten ging und auf dem Badaboom DVD HipHop Magazine  zu sehen ist. An der 
Weiterführung seiner Karriere arbeitet Young  noch.  
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Dan Johns 
 
Location: Florence, South Carolina 
Neustes Video: Everybody's King Kong 
Veröffenlichte Alben: 4 
Upcoming CD: In The Face Of Danger // Album 
Website: danjohns.com 

Geboren als Daniel Johns machte Dan Johns schon bei 
seinen ersten Tracks eine gute Figur und zeigte seinen 
Ehrgeiz. Nach dem Dan seinen ersten Track 
aufgenommen hatte, wollte er sofort der am meist 
gehörte Rapper sein, den es in seiner Heimatstadt gibt. 
Egal ob er die Leute kannte oder nicht, einfach jeder 
sollte seine Tracks kennen. Mittlerweile besitzt Dan sein 
eigenes Record Label Magnum Opus Records, über 
welche er seine eigenen Alben released. Meine Tracks 

sind ein direktes Spiegelbild meines Lebens und meiner Erfahrungen. 
Während seiner Zeit in Atlanta versuchte sich Dan Johns zum ersten Mal am produzieren. 
Zurück in South Carolina setzte er seine neuen Erfahrungen dann so ein, dass South Carolina 
sein Sprungbrett zum Mainstream wurde. Und um dies alles irgendwo unterzubringen, 
gründete er Magnum Opus Records. 
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John Sportin 

 
Location: Brooklyn, NY 
Beste Eigenschaft: sehr produktiv 
Aktuelle CD: Lovers Rock 
Website: johnsportin.com 

 
John Sportin ist der neue Hitmaker aus New 
York’s Brooklyn. Begonnen hatte alles bei 
Errol Stapleton im Alter von 11 Jahren. Zwar 
brachte ihm seine eigenwillige Art ein paar 
Schlägereien ein, aber die Kraft in der fünften 
Klasse zum ersten Mal seine Gedanken und 
seine Probleme im Leben in Reimform 
aufzuschreiben. In dieser Zeit bestritt John 
auch seinen ersten Auftritt, welche vor den 
Schülern seiner Grundschule war ’teachers, 
and students were just shocked, they didnt 

have a clue that I knew how to rap’..  
So entwickelte sich seine Karriere und nach und nach kamen so auch immer mehr Auftritte 
dazu, mehr Songs und natürlich auch das Problem der Themenfindung. "I talk about things 
that I have experienced and things that I believe people should know. I try to talk about  
realistic things, and I speak the truth about everything--no matter if it makes me look good or 
bad." Sein Ziel für seine weitere Zukunft ist, dass er später einmal ein Vorbild für andere ist 
und diese zu ihm aufschauen warden. 

 


